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Blume des Jahres 2023

Mit ihrem dunkelgrünen Laub und der 
Leuchtkraft ihrer Blüten mit dem 

wunderschönen Rosafarbton verbreitet 
diese Terrassenpelargonie vom Frühling bis 
in den Herbst gute Laune. Sie überzeugt 
zusätzlich durch ihre Blühfreudigkeit 
und ist außergewöhnlich wetterfest. Die 
Dauerblüherin erfreut bis zum ersten Frost  

mit ihrer unermüdlichen Blühfreude. Selbst 
im Hochsommer hält sie der stärksten 
Sonneneinstrahlung stand. Obwohl sie eine 
Sonnenanbeterin ist, kommt diese Pelargonie 
auch mit Halbschatten gut zurecht. Kurzzeitige 
Trockenheit – sie sollte aber nicht allzu lange 
andauern – ist für die Sorte kein Problem, sie 
ist für trockene, heiße Sommer gut geeignet.

Das Blühwunder mit der Guten-Laune-Garantie

Blütenmeer mit wenig Aufwand In die Höhe wachsend

Dipladenien (5) kommen gut in attraktiven Pflanzgefäßen zur Geltung und bieten besonders im 
Sommer ein tolles Bild. Ihre tropische Herkunft ist prägend für ihr Erscheinungsbild und ein 

origineller Blickfang für Ihre Balkon- und Terrassenbepflanzung. Einjährige Kletterpflanzen wie 
die Schwarzäugige Susanne (6) erklimmen hohe Rankgerüste, gedeihen sogar im Topf prächtig 
und erfreuen mit dekorativen Blüten. Während der Blütezeit haben diese Kletterpflanzen den 
höchsten Bedarf an Nährstoffen. Geben Sie zwei Mal in der Woche den ergiebigen Blumendünger 
der Blumenschmuck Gärtner in das Gießwasser 

Kombinationen

Pink Marie begeistert sowohl als Einzel-
pflanze, als auch in Kombination mit an-

deren Pflanzen in Balkonkästen, Ampeln oder 
Trögen. Aufgrund ihres kompakten Wuchses 
ist sie perfekt mit anderen Sommerblumen 
kombinierbar, wie zum Beispiel: Lobelien (1),  
Petunia 'Bee’s Knees' (2), Pelargonie 'Amore 
mio' (2), Sanvitalien (3) und Fächerblumen (4). 

Pflege
Die Pflege der Blume des Jahres 
ist unkompliziert und bedarf nur 
geringer Aufmerksamkeit. Für ein 
tolles Blühergebnis sollte sie 1–2 pro Wo-
che mit dem Dünger der Blumenschmuck 
Gärtnern, versorgt werden. Staunässe ist 
ein Feind der Pelargonie. Die Erde im Bal-
konkisterl oder im Trog sollte also lieber 
etwas zu trocken als zu nass sein.
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Für Groß und Klein Ab ins Beet
Naschgarten mit frischen Kräutern Gemüsevielfalt, die bezaubert!

Die Physalis steckt voller Vitamine und 
Antioxidantien und wird am besten roh 
genossen. Sie peppt Fruchtsalate, Müsli 
und Smoothie im Handumdrehen auf.

Strahlend gelbe runde Früchte – wurden Zitronen zum Gemüse des Jahres gekürt? Nein! Zahlreiche Gur-
ken hängen an der umtriebigen Kletterpflanze. Zitronengurken sind bisher eher wenig bekannt, dabei hat 
es sich die Pflanze verdient, ein Jahr im Mittelpunkt zu stehen! Es handelt sich um eine besonders robuste 
Gurkenart mit hohem Ertrag und Früchten mit frischem, intensivem Gurkenaroma. An Zitronen erinnert 
das Aussehen, aber nicht der Geschmack. Wie alle Gurken wird Bella Limonella erst nach den Eisheiligen 
Mitte Mai ins Freie gepflanzt. Zitronengurken eignen sich für die Kultur im großen Topf, im Gewächshaus 
und an windgeschützten Stellen im Gemüsegarten. Bella Limonella peppt Salate und kalte Platten richtig 
auf. Sie kann aber auch wie eine Feldgurke verkocht oder für Cocktails und Süßspeisen verwendet wer-
den. Egal, was man daraus macht, zuerst reibt man mit einem Tuch die kleinen Stacheln von der Haut! 

Hier mal eine kleine Erdbeere und da ein paar Beeren vom Strauch – wer hat als klei-
nes Kind nicht gern die verschiedenen Früchte genascht? Der Naschgarten bietet eine 
bunte und köstliche Alternative zum Blumenbeet. Himbeeren, Brombeeren und Heidel-
beeren sollten auf keinem Fall fehlen. Zusätzlich bringen frische Küchenkräuter jedes 
Rezept in Schwung oder lassen sich zu herrlich erfrischen Sommercocktails verarbeiten. 
Mit Snackpaprika, Minitomate oder knackigen Radieschen schmeckt die Jause gleich viel 
besser und sie versorgen uns gratis mit wichtigen Vitaminen aus dem eigenen Garten.

Pflücken und genießen
Pflanztipp
Da Gurken empfindlich auf Nässe von 
oben reagieren, ist eine überdachte Stelle 
optimal. Gurken klettern nach oben und 
daher sind ein stabiles Rankgitter, Stäbe 
oder Schnüre notwendig. Der vertikale 
Wuchs hat den Vorteil, dass die Früchte 
nicht am Boden aufliegen und nicht zu 
faulen beginnen. Während des Anwach-
sens wird die Zitronengurke regelmäßig 
gegossen und mit Fruchtgemüsedünger 
versorgt. 



blümchen (Draba), Katzenpfötchen (Antenna-
ria), kriechender Thymian (Thymus) und ver-
schiedene Steinbrech-Arten (Saxifraga).

Rittersporn

Der Rittersporn begeistert im Sommer mit 
seinen auffälligen Blütenrispen im Garten. 

Die blauen, weißen oder violetten Blütenker-
zen wirken höchst eindrucksvoll.
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Vielfältige Nahrung, Verstecke und Nistplätze für Nützlinge 

Die bunte Blühlandschaft im eigenen Garten
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Hauswurz (Sempervivum)

Diese pflegeleichten Pflanzen ertragen Hitze, 
Trockenheit und Kälte problemlos und be-

halten auch im Winter ihre Blätter. Sie eignen 
sich für Steingärten, Dachflächen, Mauerfugen, 
Mauerkronen und Steintröge in voller Sonne 
(1). Gute Pflanzpartner (2) mit ähnlichen An-
sprüchen sind niedrige Arten der Fetthenne 
(Sedum), die Kuhschelle (Pulsatilla), Hunger-

Sonnenhut (Echinacea)

Diese beliebte und zugleich hübsche Staude 
eignet sich für sonnige Beete und ist zusätz-

lich ein Insektenmagnet. Sie bezaubert durch ihre 
Farbtöne wie z. B. unterschiedlichste Orangetö-
ne bis hin zu Hellgelb oder Violett mit gefrans-
ten Blüten (4). Für gesunde und widerstands-
kräftige Pflanzen direkt nach dem Setzen mit 
der natürlichen Pflanzenstärkung beginnen (5).

Coole Pflanzen für heiße Tage

Hot Flowers

GartenTipp
Hot Flowers | Balkonblumen für heiße Tage

Neue hitzetolerante Arten finden Sie bei Ih-
ren Blumenschmuck Gärtnern, die Sie gerne 
entsprechend beraten, oder in der Broschüre 
„Hot Flowers“.

Der Klimawandel ist in aller Munde. Doch nicht nur Wissenschaftler und Politiker sprechen 
darüber. Die Veränderungen in der Natur sehen wir alle täglich in unseren eigenen Gärten: 
Die Sommer werden immer heißer und lassen Pflanzen leiden. Wichtig ist also die richtige 
Auswahl der Pflanzenarten. Wenn diese noch zusätzlich bienenfreundlich sind, schaffen 
Sie ein kleines Paradies im Garten. Eine kleine Auswahl der sogenannten „Hot Flowers“ 
sind: Fächerblume – Scaevola (1), Balkonprinz (2), Sanvitalia (3), Wandelröschen (4), Be-
gonia – Steirermadl (5). 

Volle Schönheit mit weniger Wasser 
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Familienbetrieb Leitner´s Gärtnerei - regional, nachhaltig, umweltschonend

8074 Raaba-Grambach
Josef-Krainer-Straße 58 
Tel. 0316 / 40 23 24 -17 

Mo-Fr 8-18 Uhr │Sa 8-17 Uhr
www.leitnersgaer tnerei.at

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Zusätzliche Leistungen: 
Raumbegrünungen ● Überwinterungsservice ● Pflanzenverleih ● Fachberatung ● Lieferservice 

Bepflanzungen ● Saatgut ● Substrate ● Dünger ● Pflanzenschutz ● Pflanzgefäße




